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Sonntag, 01. Mai 2011

11.00 Uhr Begrüßung und Sektempfang

Mixed mit Herrn Bürgermeister Seiß

�Schleifchen�-Turnier

Tennis und Boule zum Schnuppern für 

Jedermann

Benutzung unseres Mehrzweckfeldes

Mittagessen / Kaffee und Kuchen

Lassen Sie sich überraschen - wir freuen uns 

auf viele Gäste!

www.tennisclub-friolzheim.de
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Am 08. Mai 2011 um 15:00 Uhr
in der Cafeteria

Es spielt für Sie das �Sikorski � Quartett Stuttgart�  

Christian Sikorski              Violine 

Maria Kranzfelder              Querflöte   

Axel Breuch                       Viola 

Joachim Hess                    Violoncello  

Es werden Stücke von Rossini, Boccherini, Mozart, 

Haydn und Schubert dargeboten.  
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Kursangebote der TSG Friolzheim e.V.
Rücken-Fitness
Präventionskurs um Funktionsstörungen des Körpers entgegenzuwirken oder mit Funktionsstörungen im Alltag
besser zurechtzukommen.

Inhalt des Kurses:
- Individuell angepasste Rücken und Bauchmuskelübungen
- Atemtechniken
- Koordinationstraining
- Verbesserung der Dehnfähigkeit
- Haltungsschulung
- Entspannungstechniken

Beginn: 09. Mai 2011
Dauer: 10 x 45 Min.
Tag: Montag
Zeiten: Kurs I 16.30 - 17.15h
Kurs II 17.15 - 18.00h
Kursleiterin; Ute Buess (Physiotherapeutin)
Kosten: 25 E TSG Mitglieder
35 E Nichtmitglieder
Anmeldung;Tel. 42718, 42030 oder am 09.05 bei Frau Buess

TOPFIT - Top in Form
Dieser Kurs hält Sie rundum fit, damit Sie im Sommer eine gute Figur machen.
Der Winterspeck hat keine Chance.
Sie trainieren:
- Kraft
- Mobilisation
- Koordination und Gleichgewicht
- Ausdauer

Beginn: 02. u. 04. Mai 2011
Dauer: 10 x 60 Min.
Tag: Montag u. Mittwoch
Zeit: 20.00 - 21.00h

Kursleiter: Daniel Krohmann (Dipl.Sportwissenschaftler)
Kosten: 25 E TSG Mitglieder
35 E Nichtmitglieder
Anmeldung: Daniel Krohmann
Tel. 07044-907199
Email: kontakt@daniel-krohmann.de

EMP und Aerobic / Step
EMP ist ein Ganzkörpertraining und erhöht die allgemeine Muskelspannung,
die Muskulatur wird fester und definierter.

Aerobic/Step ist ein gezieltes Ausdauertraining mit natürlichen Bewegungen, ohne Choreographie.
Hier steht der Spaß an der Bewegung im Vordergrund und ist daher auch garantiert "Männer - tauglich".

Beginn: 05. Mai 2011
Dauer: 10 x 60. Min.
Tag: Donnerstag
Zeit: Kurs Emp 19.00 - 20.00h
Kurs Aerobic/Step 20.00 - 21.00h
Kursleiterin: Martina Kühner (Fitnesstrainerin)
Kosten: 25 E TSG Mitglieder
35 E Nichtmitglieder
Kosten beim Besuch beider Kurse: 40 E TSG Mitglieder
55 E Nichtmitglieder
Anmeldung: Tel.01727112468
Email: martina@mk-fitness.net
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Bringen Sie also rechtzeitig Ihr "gutes Stück" an einen sicheren
Platz um Ärger zu vermeiden. Dies gilt sicher auch für alle ande-
ren beweglichen Gegenstände.
Auch in dieser Nacht gilt: Eltern haften für ihre Kinder!
Deshalb sollten Eltern ihre Kinderermahnen, dass Sachbeschä-
digungen, Verkehrsgefährdungen u. dgl. nicht vorgenommen
werden dürfen.

Runder Tisch zum Thema
Alkoholprävention in Friolzheim
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich möchte Sie ganz herzlich zu unserem nächsten Treffen des
Runden Tischs "Verankerung von Alkoholprävention in Friolz-
heim" einladen.
Dieses Folgetreffen findet statt

am Mittwoch, den 04.05.2011
um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses.
Wie vereinbart, wollen wir die weitere Entwicklung und das wei-
tere Vorgehen planen.
Wir möchten auch diejenigen Vertreterinnen und Vertreter der
Vereine sowie alle interessierten Bürger einladen, die bis jetzt
noch nicht an den Treffen teilnehmen konnten. Ein Einstieg in
die Runde ist jederzeit möglich und erwünscht. Es geht um die
Prävention des Alkoholmissbrauchs und hier sind alle Haupt-
und Ehrenamtlichen, die mit Kindern und Jugendlichen zu tun
haben, aufgefordert sich zu beteiligen.
Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu
dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Seiß
- Bürgermeister -

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den
02.Mai 2011um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Ehrung verdienter Blutspenderinnen und Blutspender
2. Forsteinrichtung 2011 der Gemeinde Friolzheim

- Vorstellung der Ergebnisse -

3. Bildung von Haushaltsresten
- Beschlussfassung -

4. Vergaben
a) Sanierung des Regenüberlaufbeckens an der Brühlstraße
b) Umgestaltung des Marktplatzes, 1. Bauabschnitt

5. Bebauungsplan Schelmenäcker
Mögliche Planänderung im Bereich des alten Walles
an der Finkenstraße/Falkenstraße
- Beschlussfassung über das weitere Vorgehen -

6. Bausachen
a) Neubau eines Wohnhauses, Tiefenbronner Str. 24

- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB -

b) Änderung bei Garagengebäude, Pforzheimer Str. 98
- Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB -

Anfragen und Bekanntgaben
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden
Friolzheim, den 28.04.2011
gez.
Michael Seiß
Bürgermeister

Amtliches

Vollsperrung Kreuzungsbereich
Wimsheimer Straße/Wengertstraße/Birkenstraße
Im Zuge der Autobahnbauarbeiten muss der Kreuzungsbereich
an der Wimsheimer Straße/Wengertstraße/Birkenstraße ab
Montag, 2. Mai 2011 für ca. 4 Wochen bis Ende Mai voll ge-
sperrt werden.
In dieser Zeit müssen neue Leitungen verlegt bzw. der An-
schluss zur bestehenden Wimsheimer Straße und der Fußweg
zur Lindenstraße neu gebaut werden.
Um Verständnis für die Arbeiten und damit verbundene Beein-
trächtigungen wird gebeten.

Die Arbeiten werden von der Bauarge Autobahn durchgeführt.
Rückfragen können gerne an das Baubüro, Tel. 915 83 10 ge-
richtet werden.
Gemeinde Friolzheim

FSJ im Kindergarten Friolzheim
In Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk bietet die Ge-
meinde Friolzheim eine FSJ-Stelle (Freiwilliges Soziales Jahr)
für das Kindergartenjahr 2011/2012 im Kindergarten der Ge-
meinde an.
Die Stelle ist für die Zeit vom 1. September 2011 bis zum 31.
August 2012 zu besetzen.
Weitere Infos erhalten Sie gerne bei unserer Kindergartenleite-
rin Frau Neumann oder bei unserem Kindergartenteam unter
Tel. 42666 bzw. kindergarten-friolzheim@t-online.de.
Bewerbungen können beim Kindergarten oder auf dem Rat-
haus abgegeben werden.
Weitere Infos zum FSJ bzw. zum Bundesfreiwilligendienst er-
halten Sie auch unter: www.ran-ans-leben.de/fsj.
Gemeinde Friolzheim

Entsorgung Altpapier in der Leonberger Straße
Von einem Hausbesitzer in der Leonberger Straße wurde uns
gemeldet, dass immer wieder sein Briefkasten mit Altpapier,
alten Zeitungen und Verpackungsmaterial gefüllt wird.
Sofern jemand etwas beobachten konnte, wird um Meldung an
die Gemeindeverwaltung, Herrn Enz, gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Scherze in der Nacht zum 1. Mai
Es ist üblich, in der Nacht zum 1. Mai leicht bewegliche und
frei herumstehende Gegenstände wie z.B. Mülleimer zu entfer-
nen und zu verstecken. Leider ist es dann so, dass diese nicht
wieder auffindbar sind.
Wir weisen schon heute darauf hin, dass abhanden gekomme-
ne Mülleimer von der Gemeinde nicht kostenlos ersetzt werden
können (Wiederbeschaffungswert ca. 60,-- E pro Stück).
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Verkehrsschau in der Gemeinde
Mitte Mai wird die alljährliche Verkehrsschau mit Vertretern des
Landratsamtes (Verkehrsamt) und der Polizei in der Gemeinde
Friolzheim stattfinden.
Sofern Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger Anregungen
bzw. Wünsche zum Thema Verkehr, Beschilderung usw. haben,
dürfen Sie diese gerne bei Herrn Enz auf dem Rathaus telefo-
nisch (903614) oder per mail (hauptamt@friolzheim.de) melden.
Gerne auch mit einer kurzen Beschreibung, Skizze oder Bildern.
Bei der Verkehrsschau können diese Punkte dann vor Ort zu-
sammen mit den Verkehrsexperten angeschaut werden.
Gemeinde Friolzheim

Sperrung Bolzplatz
Der Bolzplatz zwischen der Festhalle und dem Sportplatz muss
kurzfristig für einige Zeit gesperrt werden, um den Platz wieder
in einen ebenen Zustand zu bekommen. Der Bauhof der Ge-
meinde bzw. ein beauftragter Unternehmer wird den Platz
ebenziehen, bei entsprechender Witterung kann dieser dann
bald wieder bespielt werden.
Um Verständnis für diese notwendige Maßnahme wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet am Montag, den 02.05.2011 im Notariat der Gemeinde
Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041 8118950

Jugend-Info
Öffnungszeiten Jugendhaus Friolzheim:
Montag 16-21 Uhr
Donnerstag 16-22 Uhr
Freitags 16-22 Uhr
Wo? Eichenstraße 22, 71292 Friolzheim
Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen.

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

      

Lokale Agenda im Heckengäu 

Wimsheim – Friolzheim  

Mönsheim – Wurmberg 

AG: Soziales, Gesundheit, Bildung 

und Kultur   
Gelassen und sicher im Stress 

 

In den vergangenen 20 Jahren hat das Interesse 

an Stressthematik sowohl in der Fachwelt als 

auch in den breiten Öffentlichkeit beständig 

zugenommen. Ursächlich hierfür sind zum einen 

gravierende Veränderungen in unseren Lebens- 

und Arbeitsbedingungen, die für immer mehr 

Menschen zu Stress führen. Zum anderen haben 

neuere  Erkenntnisse der neurobiologischen und 

gesundheitswissenschaftlichen Forschungen 

unser Verständnis des Stressgeschehens und 

seiner Bedeutung für die Gesundheit des 

Einzelnen vertieft. 

 

Mein eigenes anhaltendes Interesse am Thema 

beruht über seine große gesundheitliche 

Bedeutung hinaus wesentlich darauf, dass im 

Stressgeschehen besonders eindrucksvoll  zu 

erkennen ist, wie gesellschaftliche Verhältnisse, 

individuelle Erlebnis- und Verhaltensweise sowie 

biologische Prozesse aufs engste miteinander 

verknüpft sind. Im Stress reagieren wir immer als 

ganzer Mensch mit Herz und Muskeln, mit 

Gefühlen und mit Gedanken und mit typischen 

Handlungen. Stress erfordert eine ganzheitliche 

Betrachtungsweise aus unterschiedlichen 

Perspektiven.  

 

Eine solche umfassende Sicht auf das Phänomen Stress möchte uns  Herr Dr. Frank Schneider  Am: Mittwoch 11.05.11 Um: 19.30 Uhr In: Mönsheim „Alte Kelter“ 

(Eintritt frei) 
  

in seinem Vortrag nahe bringen.    
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Kirche, evangelische Kirche, jüdische Gemeinden), Haupt-
wohnsitz, Schulbesuch, Bildungs- und Ausbildungsabschluss
sowie Berufstätigkeit (unter anderem die Branche, in der man
tätig ist, sowie Angaben zum Beruf). Diese Fragen müssen be-
antwortet werden. Die Angabe zum Glaubensbekenntnis
(bspw. Christentum, Judentum oder Islam) ist freiwillig. Nach
dem Einkommen der Menschen wird nicht gefragt.
... wer, wann und wie wird befragt?
In Baden-Württemberg werden etwas mehr als 1,1 Mio. Men-
schen befragt. Nach einem mathematisch-statistischen Zufalls-
verfahren wurden Anschriften ausgewählt, an denen alle dort
lebenden Haushalte befragt werden. Dadurch wird die Reprä-
sentativität der Ergebnisse gewährleistet. Die Erhebungsbeauf-
tragten werfen ab Anfang Mai 2011 eine Terminankündigungs-
karte gemeinsam mit Informationen zur Erhebung (Anschrei-
ben, Flyer, Rechtsgrundlagen) in den Briefkasten der zu befra-
genden Personen ein. Beim angekündigten Termin stellen sich
die Interviewerinnen und Interviewer zunächst vor und weisen
sich unaufgefordert mit ihrem Interviewerausweis und dem Per-
sonalausweis aus. Sie sind angewiesen, die Wohnung der zu
befragenden Haushalte nur mit deren ausdrücklicher Zustim-
mung zu betreten. Die Interviewerinnen und Interviewer bitten
zunächst um Benennung der in der Wohnung lebenden Perso-
nen und tragen Namen, Vornamen, Geschlecht und Geburtsda-
tum in die Erhebungsliste ein. Daran schließt sich dann das
Interview an. Sollte das Angebot eines Interviews seitens des
Haushalts nicht gewünscht werden, wird der Fragebogen zur
Selbstausfüllung übergeben. Dieser muss dann ausgefüllt an
die Erhebungsstelle übermittelt oder dort abgegeben werden.
Da die Auskünfte kostenfrei zu erteilen sind, müssen die Aus-
kunftspflichtigen beim Versand den Rückumschlag mit 1,45 E
frankieren. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Angaben
bequem und kostengünstig, mit wenig Aufwand zu jeder Tages-
zeit über eine gesicherte Internetverbindung zu senden. Hierzu
werden die Fragebogennummer und der Aktivierungscode be-
nötigt, die auf dem Fragebogen angegeben sind.
Sollte der Haushalt beim ersten Termin nicht anwesend sein,
kommt eine Zweitankündigungskarte zum Einsatz. Ist auch
beim zweiten Termin niemand anzutreffen, übergibt die Intervie-
werin bzw. der Interviewer die weitere Befragung der Erhe-
bungsstelle. Die Erhebungsbeauftragten haben die Befragung
in den 12 Wochen nach dem Stichtag, also bis Ende Juli
2011, abzuschließen.
Befragung in Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften
In Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften sind die Anga-
ben der Melderegister über die Bewohnerinnen und Bewohner
in diesen Einrichtungen oft ungenau. Deshalb wird beim Zensus
2011 in diesen Bereichen eine Vollerhebung durchgeführt. Das
entsprechende Erhebungsprogramm beschränkt sich dabei auf
wenige Fragen nach Alter, Geschlecht, Familienstand, Staats-
angehörigkeit oder auch Informationen darüber, ob die An-
schrift die Hauptwohnung ist. In der Regel geben die Bewohne-
rinnen und Bewohner mündlich gegenüber einer Interviewerin
oder einem Interviewer die benötigten Auskünfte. Alternativ
können die Angaben wie bei der Haushaltebefragung auch onli-
ne oder postalisch übermittelt werden. Einigedieser Einrichtun-
gen wurden im Rahmen der Haushaltebefragung ausgewählt
und müssen damit auch die dort vorgesehenen Fragen beant-
worten.
Für sensible Gemeinschaftsunterkünfte wie Behindertenwohn-
heime oder Notunterkünfte für Obdachlose ist ein besonderes
Erhebungsverfahren vorgesehen. Dort werden die Bewohnerin-
nen und Bewohner über den Zensus zwar informiert, befragt
wird aber die Einrichtungsleitung.
Gebäude- und Wohnungszählung: Wie wird gefragt?
Rund 3 Mio. Eigentümerinnen und Eigentümer von Gebäuden
und Wohnungen erhalten bei der Gebäude- und Wohnungszäh-
lung (GWZ) ab Anfang Mai 2011 mit der Post einen Brief vom
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg. Die kommuna-
len Erhebungsstellen sind hier nicht eingebunden. Es wird ge-
beten, den Fragebogen innerhalb von zwei Wochen ausgefüllt
zurückzusenden. Da die Auskünfte kostenfrei zu erteilen sind,
müssen die Auskunftspflichtigen den Rückumschlag mit 1,45 E
frankieren. Selbstverständlich gibt es auch hier die Möglichkeit,
Porto zu sparen und die Fragen bequem, zu jeder Tageszeit
und kostengünstig online über eine sichere Internetverbindung

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Blick hinter die Kulissen:
Einladung zu den Abfall- und Klimaschutzwochen
im Enzkreis
ENZKREIS. Am 9. Mai geht’s los: Die Besichtigung der Biome-
thananlage in Mühlacker bildet den Auftakt zu den im Enzkreis
erstmals durchgeführten Abfall- und Klimaschutzwochen. Ins-
gesamt neun kostenlose Veranstaltungen stehen auf dem Pro-
gramm.
Im Zuge der Klimaschutzaktivitäten des Landratsamtes Enz-
kreis wurden die bisherigen Abfallwochen zu Abfall- und Klima-
schutzwochen erweitert. Neu hinzugekommen sind beispiels-
weise die Besichtigung des Energiebergs in Karlsruhe und der
Fotovoltaikanlagen auf dem Pforzheimer Hohberg und in Strau-
benhardt-Feldrennach.
Beibehalten wurden bewährte Publikumsmagnete wie die Be-
sichtigung des Müllheizkraftwerks in Stuttgart oder der Papier-
und Kartonagenfabrik in Gernsbach. "Bei einigen unserer Be-
sichtigungen ergänzen sich die Themen Abfallentsorgung und
Klimaschutz" weist Abfallberater Dr. Dieter Eickhoff auf die Sy-
nergieeffekte der neuen Angebote hin.
"Beispielsweise werden bei der Führung durch das Biomasse-
heizkraftwerk in Pforzheim sowohl abfallwirtschaftliche als auch
energetische Aspekte angesprochen."
Alle Besichtigungen und ein Anmeldeformular sind in der neuen
Zeitung "Abfallwirtschaft und Klimaschutz im Enzkreis" enthal-
ten, die an sämtliche Haushalte verteilt worden ist. Außerdem
stehen alle Angebote auch im Internet auf der Entsorgungs-
plattform unter www.entsorgung-regional.de.
Weitere Informationen zu den Abfallwochen gibt es bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 07231 354838 oder per E-Mail an
abfallberatung@es-konzepte.de.

Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg informiert:
Zensus 2011 - Die neue Volkszählung zum Stichtag 9. Mai
ENZKREIS. In Deutschland findet in diesem Jahr der Zensus
2011, eine Bevölkerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung
statt. Damit wird ermittelt, wie viele Menschen in einem Land,
in einer Stadt oder einer Gemeinde leben, wie sie wohnen und
arbeiten. Erstmals wird ein registergestütztes Verfahren einge-
setzt. Im Unterschied zur Volkszählung 1987werden nicht mehr
alle Bürgerinnen und Bürger befragt, sondern soweit wie mög-
lich bereits vorhandene Daten aus Registern für statistische
Zwecke genutzt. Dazu gehören vor allem Angaben aus den
Melderegistern der Gemeinden, aus dem Register der Bundes-
agentur für Arbeit sowie aus den Dateien zum Personalbestand
der öffentlichen Hand.
Zur Sicherung der Qualität der Ergebnisse sowie zur Gewin-
nung von Daten für die keine Register verfügbar sind, wird es
Befragungen geben. Ab dem 9. Mai 2011 werden bundesweit
knapp 10 Prozent der Bevölkerung bei der Haushaltebefragung
angesprochen sowie in allen Wohnheimen und Gemeinschafts-
unterkünften Erhebungen stattfinden, also beispielsweise in Se-
nioren- und Studentenwohnheimen. Für die Durchführung und
Organisation dieser Befragungen ist die Erhebungsstelle Zen-
sus beim Landratsamt Enzkreis zuständig, die räumlich, perso-
nell, organisatorisch und technisch von anderen Verwaltungs-
stellen getrennt ist. Die Befragungen werden durch Interviewe-
rinnen und Interviewer (Erhebungsbeauftragte) durchgeführt.
Alle Gebäude- und Wohnungseigentümer werden mit der Post
einen Fragebogen vom Statistischen Landesamt erhalten. Nur
etwa ein Drittel der Bürgerinnen und Bürger kommt mit dem
Zensus 2011 direkt in Berührung, indirekt fließen allerdings
durch die Bereitstellung der Registerdaten Angaben über die
gesamte Bevölkerung in die Ergebnisse des Zensus 2011 ein.
Haushaltebefragung: Was wird gefragt ...
Alle Fragen sind gesetzlich vorgegeben. Bei der Haushaltebe-
fragung geht es um Fragen nach Alter, Geschlecht, Familien-
stand, Staatsangehörigkeit, Migrationshintergund, Zugehörig-
keit zu einer Religionsgesellschaft (bspw. römisch-katholische
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zu beantworten. In der Rubrik online, auf der ersten Seite des
Fragebogens, sind die Fragebogennummer und der Aktivie-
rungscode aufgedruckt, die dafür benötigt werden.
... was wird gefragt?
Bei den Angaben zum Gebäude geht es um Fragen nach der
Art des Gebäudes (handelt es sich um ein Wohngebäude oder
ein Geschäftshaus mit einer Wohnung?), der Zahl der Wohnun-
gen, dem Gebäudetyp (bspw. freistehendes Haus oder Doppel-
haus), dem Jahr der Fertigstellung des Gebäudes, den Eigen-
tumsverhältnissen (z.B. Gemeinschaft von Wohnungseigentü-
mern, Privatperson, kommunales Wohnungsbauunternehmen)
und der Heizungsart (z.B. Fernheizung oder Blockheizung). Bei
den Fragen zur Wohnung geht es um die Wohnungsnutzung,
d.h. ob die Wohnung vermietet oder vom Eigentümer bewohnt
ist. Weitere Fragen beziehen sich auf die Fläche, die Zahl der
Räume, die Anzahl der Bewohnerinnen und Bewohner, die Ei-
gentumsverhältnisse (ist der Eigentümer eine Privatperson, ein
privatwirtschaftliches oder einer öffentliches Unternehmenoder
eine Wohnungsgenossenschaft). Die Fragen sind gesetzlich
vorgegeben und müssen beantwortet werden. Nach der Höhe
der Miete wird nicht gefragt.
Datenschutz garantiert
Die amtliche Statistik lebt vom Vertrauen und der Akzeptanz der
Bürgerinnen und Bürger. Einzelangaben werden strikt geheim
gehalten, ausschließlich für statistische Zwecke genutzt und
nur anonymisiert ausgewertet. Alle an der Durchführung des
Zensus 2011 beteiligten Personen in den Erhebungsstellen, im
Statistischen Landesamt und die Erhebungsbeauftragten sind
auf die Einhaltung des Statistikgeheimnisses und den Daten-
schutz besonders verpflichtet. Informationen fließen beim Zen-
sus 2011 nur in eine Richtung, aus den Verwaltungsregistern
oder den Befragungen hin zur amtlichen Statistik. Es gilt das
Rückspielverbot, das besagt, dass Einzelangaben nicht an Be-
hörden weitergegeben werden dürfen, weder an das Einwoh-
nermeldeamt, noch an das Finanzamt noch an die Polizei.
Wo sind weitere Informationen zu finden?
Unter www.zensus2011.de, den Webseiten der Statistischen
Ämter des Bundes und der Länder, kann man sich jederzeit
umfassend über den Zensus informieren. Alles Wissenswerte
zur Durchführung des Zensus in Baden-Württemberg ist auf
der Homepage des Statistischen Landesamtes unter www.
statistik-bw.de zu finden. Für Fragen ist eine kostenfrei Hotline
unter der Nummer 0800 58 87 854 geschaltet.

Angebot der Gleichstellungsbeauftragten:
Tagesseminar "Politisch aktiv" im Forum Hohenwart
PFORZHEIM/ENZKREIS. Nur noch wenige Plätze frei sind bei
einem Tagesseminar, das die Gleichstellungsbeauftragte des
Enzkreises, Martina Klöpfer, am Samstag, 14. Mai im Forum
Hohenwart für kommunalpolitisch interessierte Frauen anbietet.
Die Referentin Angelika Pfisterer, systemischer Coach und Be-
raterin aus Pforzheim, wird von 9 bis etwa 16 Uhr unter dem
Titel "Politisch aktiv - Mein persönlicher Standpunkt" zusam-
men mit den Teilnehmerinnen persönliche "Mission State-
ments" formulieren, die sie als Richtschnur für das eigene Han-
deln und als Grundlage für Authentizität, Glaubwürdigkeit und
Überzeugugungskraft betrachtet.
Die Veranstaltung ist Teil der Seminarreihe "Mitmischen - Ein-
mischen - Aufmischen", die die Gleichstellungsbeauftragte zum
wiederholten Male für Gemeinderätinnen, Kreisrätinnen und an-
dere politisch interessierte oder engagierte Frauen organisiert
hat.
Die Teilnahme kostet 40 Euro inklusive Verpflegung. Anmeldun-
gen nimmt Martina Klöpfer noch bis 10. Mai unter Rufnummer
07231 308-9595 oder per Mail an martina.kloepfer@enzkreis.-
de entgegen.

Veranstaltungsreihe "Enzkreis erleben!":
Ein etwas anderer Muttertag -
Kräuterwanderung für die ganze Familie
KNITTLINGEN/ENZKREIS. Wer den Muttertag in diesem Jahr
einmal etwas anders begehen will, kann sich Naturparkführerin
Ilse Schopper anschließen. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
"Enzkreis erleben!" wird sie am Sonntag, 8. Mai, ab 14 Uhr zu
einer Kräuterwanderung aufbrechen, die für die ganze Familie
geeignet ist. Gesucht und gesammelt werden heimische Pflan-
zen und Kräuter am Wegesrand, die im Anschluss auch ge-

meinsam zubereitet und verkostet werden. Bei der Verkostung
gibt es auch eine Weinprobe.
Treffpunkt ist in Freudenstein-Hohenklingen beim Parkplatz un-
terhalb der Kirche. Die Gebühr beträgt 8 Euro pro Person, Kin-
der sind frei. Anmeldungen nimmt Ilse Schopper unter Telefon
07135 16915 oder per E-Mail i.r.schopper@gmx.de bis 6. Mai
entgegen.
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe "Enzkreis erleben!", die von
der Forum21-Gruppe "Naturschutz und Landwirtschaft" zu-
sammengestellt worden ist und bis Anfang Dezember ein kreis-
weites Programm zu Themen aus dem Klima-, Umwelt-, Land-
schafts- und Naturschutz umfasst. 35 Initiativen und Vereine
haben sich zusammengeschlossen, um für die Schönheit und
Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veran-
staltungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt.

Am 6. Mai: Urwald erleben -
Eine Wanderung durch den Bannwald Klebwald
ENZKREIS. Mit Forstdirektor Fritz Kramer geht es am Freitag,
6. Mai, auf schmalen Wegen durch den Bannwald Klebwald bei
Unterreichenbach. In diesem Bannwald, der als Naturschutzge-
biet ausgewiesen ist, wird die Natur seit vielen Jahren sich ganz
selbst überlassen. Neben alten Tannen stehen auch viele dicke,
knorrige Linden. Umfallende Bäume bleiben liegen und sind
dann wertvolle Biotope für eine große Anzahl von Lebewesen,
die auf absterbendes und totes Holz angewiesen sind. Fritz
Kramer ist ein exzellenter Kenner dieser Waldfläche. Er wird auf
der etwa zweieinhalbstündigen Wanderung viele interessante
Informationen vermitteln.
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der B 463 im Nagoldtal kurz vor
Unterreichenbach auf Höhe des Sägewerks. Anmeldungen
nimmt das Forstamt telefonisch unter 07231 308-1873 oder per
E-mail an Gabriela.Tomaske@enzkreis.de entgegen.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere Informationen auf
www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner
für in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse
Herr Gerhard Fauth
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3
75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de
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Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.,
Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale Dien-
ste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufgebaut.
Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen Ih-
nen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Enzkreis-Kliniken
Juhu, ich bekomme ein Geschwisterchen
Spielerisch mit kleinen Beispielen und praktischen Übungen
führen wir die Großen an ihr künftiges Geschwisterchen und an
ihre neue Rolle heran.
- Klasse, unsere Familie bekommt Verstärkung
- Mit dem Baby lachen, erzählen, schmusen
- So kann ich Mama und Papa sogar schon helfen (Wickeln,

Fläschchen geben, etc.)
- Was tun, wenn mein Geschwisterchen schreit?
Wann: Mittwoch, 11.05.2011
von 17.00 - 19.00 Uhr
Umgang mit Babys für Kinder von 3 bis 8Jahren mit Begleitung
Wo: Bambino-Elterntreff
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Referentin: Barbara Probst, Kinderkrankenschwester
Kosten: 12,- EUR pro Person
Anmeldung: Maria Heimbuch, Hebamme
Tel. 07041 864499
BAMBINO-Informationsabende
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik in den Enzkreis-Klini-
ken Mühlacker bietet im Mai 2011 neue Säuglingspflegekurse
und Informationsabende an.
Am Montag, 02.05.2011 um 19.00 Uhr wird ein Informations-
abend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. Treff-
punkt ist im Forum der Enzkreis-Kliniken. Anschließend findet
eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neugeborenen-
und Wochenstation statt.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
seit April 2008 ist unser Pflegeheim
in Friolzheim eröffnet. Unser Haus
bietet 39 Einzelzimmer, 3 Komfort-
zimmer und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und erfah-
rensten Altenhilfeträger in Württem-
berg und Mitglied im diakonischen
Werk.

Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Menschen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz
Heim- und Pflegedienstleitung unter: 07044 91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Andrea Hartmann
Tel. 07044 91585-0, Fax: 07044 91585-41
Mail: S-K-H@seah.de, Schleinitz@seah.de

Wir freuen uns, dass wir unser Betreuungsangebot verbes-
sern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit, zusätz-
liche Leistungen für die Betreuung unserer an Demenz er-
krankten Bewohner und Bewohnerinnen zu beantragen. So-
mit war es uns möglich, zusätzlich ausgebildetes Personal ein-
zustellen.
Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:
- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer Be-
wohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Gruppenaktivi-
täten teilnehmen können. Hier bieten unsere Alltagsbegleiter
sowie unser Pflegepersonal das pflegerische Konzept der "Ba-
salen Stimulation" an. Dieses richtet sich im besonderen Maße
an Menschen, die aus ihrer Krankheit heraus nicht mehr selb-
ständig Kontakt zu ihrer Umweltaufnehmen können. Bei Fragen
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!
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Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und Pflege
des Säuglings steht außerdem am Abend des 09.05.2011 auf
dem Programm. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieg-
linde Knapp unter der Tel. Nr. 07042/911303 entgegen.
Am 16.05.2011 geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings. Beginn ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieg-
linde Knapp unter der Tel. Nr. 07042/911303 entgegen.

Vortrag Kinderarzt: Über Ernährung, Vorsorge, Impfungen und
mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr informiert Kinder-
arzt Dr. Matthias Effenberger am 23.05.2011 im Forum der Enz-
kreis-Kliniken Mühlacker. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr.

Tagesmütter Enztal e.V.

Tagesmütter Enztal e. V., Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de,
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231 566196-0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 308970 entgegenge-
nommen
"Es war doch nur ein Spaß ..."
Immer mehr Jugendliche sind in sozialen Netzwerken wie Schü-
ler-VZ, Facebook, ICQ etc. miteinander verknüpft. Dazu erstel-
len sie am PC Persönlichkeitsprofile, laden Bilder und Videos
hoch, die mit dem Handy schnell gemacht werden und tau-
schen sich in Chatrooms aus. Gesetzwidrig wird es dann, wenn
unerlaubt Photos, Filme oder beleidigende Informationen ins
Netz gestellt werden, dadurch Gerüchte entstehen und eine
große Teilnehmerzahl diese persönlichen Daten einsehen kann.
Wie können Eltern und Jugendliche sich davor schützen?
In einem Vortrag sollen Formen des Cybermobbings, Vorge-
hensweisen und rechtliche Konsequenzen vorgestellt und an-
schließend diskutiert werden. Leitung: Ingo Weimer, Mobile
Prävention der Polizei
Die Veranstaltung findet am Montag, den 09.05.2011 in dem
Veranstaltungsraum Bauteil D der Beratungsstelle, Zähringeral-
lee 3 in Pforzheim, statt. Beginn ist 19.00 Uhr.
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-308 70 oder
per E-Mail an beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 81469-23
Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 8000878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V.,
Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathaus-
straße 7, 71292 Friolzheim oder Vertreter im Amt - für "Was
sonst noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel*
ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbaderstr. 9
75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com, www.sterneninsel.com

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht

Tabakentwöhnung:
Nächster Kurs ab Mittwoch,
18. Mai 2011
Der Abschied fällt schwer vom Glimmstängel.
Welcher Raucher und welche Raucherin wünscht sich nicht Ge-
sundheit, Unabhängigkeit und Wohlbefinden, ohne den unge-
sunden Qualm?
Dass es ohne erklärten Nichtraucher-Wunsch, ohne Ausdauer
und Durchhaltewillen nicht geht ist bekannt. Fast jede(r) hat
sich schon mutig in Eigenregie in das Unternehmen Tabakent-
wöhnung gestürzt, viele erfolgreich. Die Botschaft ist also: Es
ist zu schaffen! Andere haben sich ebenfalls voller Optimismus
und Schwung dieser Aufgabe gestellt, bis die Realität und die
Entzugserscheinungen sie wieder einholten. Das muss nicht so
bleiben. Nikotinersatzstoffe, Akupunktur und neue Strategien
können dabei helfen, das Unternehmen Tabakentwöhnung
doch noch zum Erfolg zu bringen. Dennoch fürchtet man oft-
mals den ersten Schritt, vom geliebt-gehassten Laster zu
lassen.
Das bwlv-Zentrum, Fachstelle Sucht in Pforzheim bietet hier
als Unterstützung ab Mittwoch, 18. Mai 2011 von 17:00 Uhr
bis 18:30 Uhr, einen neuen Kurs "Nichtraucher in 6 Wochen"
an. Die beiden ersten Termine dauern etwa 2 Stunden. Kran-
kenkassen beteiligen sich an den Kosten.
Nähere Informationen erhalten Sie
im bwlv-Zentrum, Fachstelle Sucht,
in der Luisenstraße 54-56, im 3. Stock
oder telefonisch unter der Nummer 07231 139408-0.

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim - Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr
in den Räumen der Notfallpraxis im 1. OG

Haus der Diakonie
Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152 33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,
Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Exis-
tenzsicherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt
zu Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten
Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
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Apotheken-Notdienst

Samstag, den 30.04.2011
Hebel-Apotheke, Simmlerstraße 4, Pforzheim
Tel. 07231 316699, Fax 359190
Sonntag, den 01.05.2011
Apotheke am Markt, Westliche 350, Pforzheim
Tel. 07231 451383

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Hilde Bertsch, Pforzheimer Str.59, 85 Jahre am 29.04.2011
Gisela Weißang, Schulstr.15, 78 Jahre am 29.04.2011
Karin Noske, Belchenstr.5/1, 72 Jahre am 30.04.2011
Lena Siegert, Schulstr.15, 79 Jahre am 02.05.2011
Inge Benziner, Schulstr.17, 78 Jahre am 03.05.2011
Erich Hermann, Seestr.5, 78 Jahre am 05.05.2011

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

SPANFERKELESSEN mit Floriansdreikampf
bei der FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM
Pfingstsonntag, 12.06.2011 ab 10.30 Uhr
Mit Live-Musik im großen Festzelt beim Feuerwehrgerätehaus
Ab 11.30 Uhr Spanferkel knusprig gebacken mit frischem
Brot inkl. 1 Fass Bier (5 Liter)
Ideal für Gruppen, Vereine, Familien
Essenszeiten für Spanferkel 11.30 - 13.00 Uhr und 17.00 -
19.00 Uhr
Spanferkel nur auf Bestellung möglich !!!
Bestellung und Infos bis 01.06.2011 an:
Ralph Benzinger, Kommandant Tel. 07044 41253
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Kindergarten Friolzheim
Kooperation zwischen dem Kindergarten
und der TSG Friolzheim
Schon seit circa 15 Jahren kooperiert der Kindergarten mit dem
TSG und dies in sehrguter Zusammenarbeit und großem Erfolg
für Kinder, Erzieher und auch Übungsleiter, welche mit viel En-
gagement, Flexibilität und großem Einsatz alles geben, um den
Kindern den Spaß an der Bewegung zu vermitteln.
Jeden Montag geht eine Altersgruppe des Kindergartens in die
Turnhalle. Dort erwartet uns immer wieder etwas Neues, um
die Bewegungsfreude zu wecken, und das nicht nur bei den
Kindern! Mal gibt es Groß- und Kleingerätelandschaften, ein
anderes Mal Turnen mit Alltagsmaterialien aber auch Spiele
kommen nicht zu kurz. Mit großer Begeisterung nehmen die
Kinder an diesem vielfältigen Bewegungsangebot teil. Hierbei
werden auf spielerische Art und Weise alle koordinativen Fähig-
keiten wie Gleichgewicht, Kraft, Beweglichkeit, Schnelligkeit
und Ausdauer trainiert und das vor allem mit viel Spaß.

Auf eine weitere gute Zusammenarbeit freuen sich die Erziehe-
rinnen und Erzieher des Kindergartens Friolzheim.
T. Schleweck


